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Vom Schätzen der Schätze  
 

Liebe Leserin und lieber Leser, 
 

der Herbst steht schon vor der Tür und mit ihm alles, was 

dazu gehört: allem voran die Schätze dieses Sommers! 

Äpfel, Birnen, Kürbisse, Getreide ...  

Der Herbst ist Erntezeit. Und damit auch Ernte-Dank-

Zeit. Wir danken Gott dafür, dass er uns mit diesen 

Schätzen reich beschenkt – Schätze, die alles andere als selbstverständlich sind.  
 

Denn mag der Sommer auch verregnet gewesen sein, den Böden fehlt Wasser. 

Der Klimawandel macht sich bemerkbar. Sichere ertragreiche Ernten gibt es 

nicht. Und auch wer nicht unmittelbar in der Landwirtschaft arbeitet, spürt die 

höheren Kosten für Lebensmittel, die aus verschiedenen Gründen gestiegen 

sind. Welchen Anteil haben wir daran? Oder anders gefragt: Wie gehen wir mit 

der Erde und ihren Schätzen um? Eine Erde, die uns von Gott geschenkt wurde, 

wie es gleich am Beginn unserer Bibel im ersten Testament erzählt wird. Dabei 

ist der Auftrag aus 1. Mose 1,28 „Machet euch die Erde untertan!“ – alles 

andere als ein Freischein für uns nach dem Motto „nach mir die Sintflut“. 

Im Gegenteil: Zu unserem Auftrag gehört untrennbar die Verantwortung. Die 

Verantwortung, Gottes Schöpfung, unsere Welt und Mitmenschen, auch die, 

die nach uns folgen, im Blick zu haben und sorgsam mit den Schätzen umzu-

gehen. 

Und dabei geht es um weit mehr als nur um Nahrungsmittel. Welche Schätze 

gibt es doch alle zu finden, wenn wir mit offenen Augen und Sinnen unterwegs 

sind. Eine Eigenschaft, die wir von Kindern immer wieder lernen können. Wie 

überrascht war ich selbst über die reiche Vielfalt an Blüten, die meine Tochter 

und ich allein auf einem kleinen Spaziergang am Wegesrand im Urlaub gefun-

den haben. Ohne ihre wachen und staunenden Augen hätte ich diese Fülle nicht 

wahrgenommen.  
 

Die Schätze schätzen – die, die vor Augen sind, aber auch die, die spürbar wer-

den im Miteinander, in der Liebe, bei liebgewonnenen Menschen und bei zufäl-

ligen Begegnungen, in erfahrener Zuwendung und in der Freude beim Teilen 

und überall da, wo ich spüre, ich bin eingebunden in ein größeres Ganzes. 

Schätze sind um uns, Gott sei Dank nicht nur im Herbst. Sie zu entdecken, 

wiederzuentdecken, sie zu schätzen und für sie zu danken – dazu lädt uns die 

kommende Ernte-Dank-Zeit besonders ein.  
 

Ihre und Eure Pastorin 
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Im März nächsten Jahres sind wieder 

Kirchenvorstandswahlen. Die Kirchen-

vorstände in allen Gemeinden unserer 

Landeskirche werden neu gewählt. 

 

Gemeinde lebt durch engagierte Gemein-

deglieder. Möchten Sie das Gemeinde-

leben im Kirchenvorstand mitgestalten? 

Haben Sie, hast du dazu Lust? Schon mit 

16 Jahren kannst du kandidieren. 

 

Wahltag: 10. März 2024 –  Urnenwahl, 

Briefwahl oder online-Wahl sind mög-

lich. 

Amtsdauer: Sechs Jahre. Man kann die 

Amtszeit auf drei Jahre begrenzen. 

Wählbar: Wer bis zum 1. Juni 2024 

16 Jahre alt ist und seit fünf Monaten 

zur Kirchengemeinde gehört. 

Wahlvorschläge: Sie müssen bis zum 

10. Oktober 2023 bei der Kirchen-

gemeinde eingereicht sein. Das kann 

formlos geschehen oder per Formular  

(https://www.kv-wahl.de/service-und-

downloads). 

Wahlberechtigt: Alle Gemeindeglieder, 

die am 10. März 2024 mindestens 

14 Jahre alt sind und seit drei Monaten 

zur Gemeinde gehören. 

 

Miteinander … 
Es ist ein besonderes Kennzeichen der 

evangelischen Kirche, dass die Leitung 

der Gemeinde gemeinsam von Ehrenamt-

lichen und Hauptberuflichen wahrge-

nommen wird. Insbesondere die Ehren-

amtlichen sind durch die Wahl oder Be-

rufung mit einem großen Zutrauen der 

Gemeinde ausgestattet. Ein Vertrauens-

amt also, das Raum für neue Möglichkei-

ten, für Ungewöhnliches, für Begeiste-

rung schaffen kann. Die ehrenamtliche 

Tätigkeit in der Gemeindeleitung ist 

Teamwork. Aufgaben gemeinsam anzu-

gehen und zu bewältigen, macht – bei 

aller Arbeit – auch viel Spaß. 

 

Ich bin gern im Kirchen- 

vorstand, weil … 
 

… es um den 

Menschen geht. 

Sich im Kirchen-

vorstand mit neuen 

Ideen, in Diskus-

sionen und Pro-

jektarbeiten einzu-

bringen, macht mir 

Spaß  und  gibt 

mir 

ein gutes Gefühl, etwas Richtiges zu tun. 

Und manche Entscheidung während einer 

Sitzung fällt dann doch erst nach einem 

guten Gläschen Wein. 
Kirchenvorstandsarbeit für Menschen 

fängt mit einer angenehmen Kommuni-

kationskultur im Gremium und mit den 

Gemeindemitgliedern an. Dies zu erhal-

ten liegt mir sehr am Herzen. Der für 

mich größte Schatz bei der Arbeit in 

unserer Gemeinde ist, ein Lächeln und 

ein Lob der Mitglieder zu erhalten. Dafür 

lasse ich mich auch gerne wieder bei der 

nächsten Kirchenvorstandswahl aufstel-

len. 

Markus Worm 
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Eine Führungspersönlichkeit  

nimmt ihren Hut 
 

Im Sommer 2009 zog mit der neuen 

Leiterin Claudia Zündel-Poppenhäger 

Frauenpower in die Evangelische Kinder-

tagesstätte (KiTa) Diekholzen ein. Als 

Verfechterin der Offenen Arbeit, die sie 

bereits in ihren früheren KiTas in Bocke-

nem und Sarstedt etabliert hatte, konnte 

sie ihr Team auch hier dafür begeistern. 

Nach einem gemeinsamen Teamprozess 

wurde das Konzept, angepasst auf die 

KiTa vor Ort, zwei Jahre später 

eingeführt.  

Neben der Einrichtung der Cafete-

ria und dem permanent während 

der Freispielzeit besetzten Garten 

hat Frau Zündel-Poppenhäger die 

Partizipation der Kinder, also die 

Mitbestimmung an den Themen, 

die sie überblicken können, als 

sehr wichtig angeschoben. Auch 

außerhalb der pädagogischen Arbeit „am 

Kind“ hat sie ihre Visionen von der Ar-

beit vorangebracht. Beharrlich hat sie 

sich dafür eingesetzt, dass das Mittages-

sen mit möglichst regionalen Produkten 

und in Bio-Qualität täglich frisch gekocht 

wird. Nachhaltigkeit wurde darüber hin-

aus auch zum wichtigen Thema für das 

Team. Ein weiterer wichtiger Baustein 

ihres Wirkens ist die religionspädagogi-

sche Arbeit. Die bereits wöchentlich statt-

findenden Andachten hat sie inhaltlich 

intensiviert und zum Beispiel das „Vater- 

unser“ als festen Bestandteil eingeführt. 

Es ist ihr wichtig, dass den Kindern in 

den Andachten Bibelgeschichten nahe 

gebracht werden. Ebenso wichtig aber ist 

ihr auch die religiöse Einbettung in ihre 

eigene Arbeit, wenn sie Studientage mit 

einer kleinen Andacht beginnt und gerne 

traditionellen Kirchenliedern singen lässt. 

Zugleich legt sie Wert darauf, dass das 

Team religionspädagogisch geschult 

wird, so dass wir selbstständig Angebote 

und Andachten durchführen können.  

Unter Frau Zündel-Poppenhäger etablier-

te sich zudem eine besondere Form des 

„Großen Elternabends“ zum Beginn eines 

jeden Kindergartenjahres, was bei den 

Eltern gut ankommt: zuerst Informatio-

nen für alle, dann Wahl und im Anschluss 

ein Buffet mit gemütlichem Zusammen-

sein. In ihrer gesamten Tätigkeit hat unse-

re KiTa-Leiterin immer 

einen guten Blick auf das 

einzelne Kind, die Fami-

lien und auf jeden und 

jede Einzelne in ihrem 

Team. Dabei wirkt sie 

ausgleichend, aber auch 

fördernd und fordernd. 

Bei alldem steht bei ihr 

immer das Kind mit 

seinen Fähig- 

keiten und Bedürfnissen im Mittelpunkt. 

So ist es nicht verwunderlich, dass mit 

den sich wandelnden Ansprüchen an 

Erziehung und Betreuung in unsere KiTa 

unter ihrer Leitung neue Gruppen eröffnet 

worden sind (zwei Krippen- und zwei 

weitere Hortgruppen). Mit acht Gruppen 

wurde unsere KiTa zur größten der Regi-

on. Wir verabschieden nun Claudia Zün-

del-Poppenhäger Ende des Jahres in ihren 

wohlverdienten Ruhestand. Mit ihr geht 

eine visionäre Leitung, die sich immer 

schützend vor ihr Team gestellt hat und 

jederzeit ein offenes Ohr hatte für die 

persönlichen und beruflichen Belange 

jedes und jeder Einzelnen. Wir wünschen 

ihr Gottes guten Segen für ihren Ruhe-

stand. 

Marion Holland und Dagmar Höveling 
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Pilgergottesdienst der Region 

Sonntag, 10. September, 14.00 Uhr 

Tosmarberg 

Herzlich laden wir auch in diesem Jahr 

zum Gipfelkreuz-Pilgergottesdienst der 

Region Süd ein. Den Gottesdienst hält 

Pastorin Kirstin Woltmann, es predigt 

Regionalbischöfin Adelheid Ruck-

Schröder. Der Michaelisposaunenchor 

sorgt für die musikalische Begleitung. 

Der Gottesdienst wird am Wegekreuz 

unterhalb des Gipfelkreuzes stattfinden.  

Nach dem Gottesdienst kann, wer möch-

te,  noch bis zum Gipfelkreuz gehen. 

Um 8.45 Uhr ist Start zur Pilgerwande-

rung an der Markuskirche im Ulmenweg.  

Andachten finden statt: 

09.15 Uhr Lukaskirche Ochtersum  

10.45 Uhr Klosterkirche St. Michael, Marienrode  

11.30 Uhr Kirche St. Jakobus, Diekholzen 

12.45 Uhr Kirche Mariä Himmelfahrt, Söhre 

 

An jeder dieser Zwischenstationen ist ein 

Anschließen an die Pilgergruppe möglich. 

Die Gesamtlänge der Strecke beträgt 

dreizehn Kilometer. Für ausreichend Ge-

tränke und Verpflegung sorge bitte jede/r 

selbst. Festes Schuhwerk und bei Bedarf 

Regenschutz gehören zur Grundausstat-

tung eines Pilgernden. 

Der Gottesdienst auf dem Tosmarberg 

beginnt nach dem Eintreffen um etwa 

14.00 Uhr. Wandernde starten um 

13.00 Uhr entweder am Parkplatz Söhrer 

Forsthaus oder auf eigenen Wegen. 

Die Veranstaltung findet bei jedem Wet-

ter statt und wird der einzige Sonntags-

gottesdienst in unserer Südregion sein. 

Martin Ermer, Markusgemeinde 

 

Konfirmanden-Praktikum 
 

Im September und Oktober sind unsere 

Konfis in den Gemeinden unterwegs: 

Jede*r Konfi wird in einen der vielen 

Bereiche hineinschnuppern, in denen 

Menschen bei uns ehrenamtlich aktiv 

sind. Manche begegnen Ihnen vielleicht 

beim Konfi-Küstern, andere bei ökume-

nischen Gemeindenachmittagen …  Mir 

ist es wichtig, dass Konfis nicht nur über 

die Grundlagen unseres Glaubens ins 

Gespräch kommen, sondern auch die 

Vielfalt unseres Miteinanders kennenler-

nen – und erleben, was es bedeutet, mit-

einander Gemeinde zu sein. Vielleicht 

haben Sie ja Gelegenheit, die eine oder 

den anderen der Jugendlichen dabei ken-

nen zu lernen.  

Pastorin Rebecca Brückner 

 

„Kirche weltweit“ 
Sonntag, 24. September, ab 10.30 Uhr 

rund um St. Andreas Hildesheim  

 

Der Kirchenkreis lädt uns ein: 

„Wir feiern die Verbunden-

heit mit Christ*innen auf der 

ganzen Welt und blicken in die Zukunft: 

Chancen und Challanges“- Gottesdienst, 

Musik, Workshops, Essen und Trinken. 

Pastorin Rebecca Brückner wird uns beim 

„Tag der weltweiten Kirche“ begleiten 

und bietet für alle, die gern dabei sein 

wollen, sich vor Ort mit anderen aus 

unseren Gemeinden  treffen wollen  und 

einen  
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Fahrdienst benötigen, an, sich bei ihr 

anzumelden: telefonisch oder per Mail 

(Kontaktdaten siehe Seite 2). Mehr In-

formationen zum „Tag der weltweiten 

Kirche“ unter: http//www.kk-hs.de/ nachrich-

ten_gesamt/nachrichten_2023/weltweite_kirche 

Die Kirchenvorstände 

 

Einweihung des  

Schwedenhauses 
Sonntag, 1. Oktober 

10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst   

 

Die Auferstehungs- und die Titusgemein-

de gratulieren der Deutschen Pfadfinder-

schaft St. Georg (DPSG) Stamm St. Ja-

kobus Diekholzen zur Einweihung ihres 

neuen Schwedenhauses und dem DPSG-

Förderverein herzlich zum 40-jährigen 

Bestehen. Wir freuen uns auf den ge-

meinsamen ökumenischen Erntedankgot-

tesdienst mit Eucharistiefeier vor Ort. 

Pastorin Rebecca Brückner 

 

Besondere Gottesdienste 
 

Am Reformationstag und am Buß- und 

Bettag feiern wir wie gewohnt jeweils nur 

einen Gottesdienst, zu dem alle gemein-

sam eingeladen sind (Termine siehe 

Seiten 12 und 13).  

Die Kirchenvorstände  
 

 

Dank an die A-T Stiftung 
 

   Die A-T Stiftung finanziert  

   weiter für uns den Druck 

des  

   Gemeindebriefes. Für diese 

   Unterstützung bedanken wir  

   uns herzlich! 

Die Kirchenvorstände 

Titus bei Brot und Wein 
„Fairer Handel – ein Baustein 

zum Frieden“ 

Montag, 6. November, 19.30 Uhr 

Titus Gemeindehaus 
 

Ende der 60er Jahre riefen die kirchlichen 

Jugendverbände zu Friedens- und 

Hungermärschen für die Menschen in der 

„Dritten Welt“ auf. Im Ostkreis Hildes-

heims gründeten 1969 evangelische und 

katholische Jugendliche den ökumeni-

schen Arbeitskreis Entwicklungshilfe und 

führten im Advent 1971 im Jugendraum 

der evangelischen Jugend der Lamberti- 

Gemeinde den ersten Verkauf fair gehan-

delter Produkte in Norddeutschland 

durch. 1972 gründeten sie den gemein-

nützigen Verein EL PUENTE und 1974 

den Lateinamerika Markt als ersten Welt-

laden Norddeutschlands in der Osterstr. 

10 in Hildesheim. 

Ich werde an diesem Abend die Ge-

schichte des fairen Handels vorstellen 

und an einigen Filmbeispielen aus Asien 

und Lateinamerika exemplarisch seine 

Bedeutung für die Projektpartner verdeut-

lichen. Denn gerade für Frauen und junge 

Menschen bietet der partnerschaftliche 

Handel Perspektiven für ihre Familien, 

um menschenwürdig leben und arbeiten 

zu können. Somit bleiben ihnen die 

Slumviertel der Städte oder die lebensge-

fährliche Flucht in andere Länder erspart.  

Richard Bruns 
 
 

Monatsspruch Oktober 
 

Seid Täter des Worts 

und nicht Hörer allein; 

 sonst betrügt ihr euch selbst. 
Jakobus 1, 22 
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60 Jahre Auferstehungskirche – 
 

Im Festgottesdienst in der vollbesetzten 

Kirche schlägt Pastorin Kirstin Woltmann 

einen Bogen von den Anfängen der 

Christenheit über die Entstehung der 

Auferstehungskirche bis hin zur heutigen 

Zeit. Eine Kindergruppe begleitet die 

Ansprache mit pantomimischem Spiel. 

Und nebenbei entsteht aus kreativ gestal-

teten Kartons die Auferstehungskirche. 

Das war beeindruckend! 
 
 

Anspiel mit Kindern 

 

 

Die Glocken werden in den Turm gehängt. 
 

 

 

Viel geschieht in unserer Kirche. 
 

Bei herrlichem Wetter genießen danach 

viele Gäste Gegrilltes, Salate, Kaffee und Kuchen. 

 

Ein tolles Geburtstagsfest! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allen, die gespendet und geholfen haben, 

ein großes Dankeschön! 

Regina Helmsen 
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Gäste auf dem „roten Sofa“ 
 

 

Superintendent i.R. Walter Wiese (Mitte), erster 

Pastor der neugegründeten Auferstehungsgemeinde, 
Maria und Herbert Lönnecke und Ella Persin 

 

 

 

 

 

 

 

 
Viel Spaß 

auf der 
Wasser-

rutsche 

 

 

 

 

 

Konzert der Band „Wegweiser“ 

zum Abschluss in der Kirche 

Themenkirche: 

„Musik liegt in der Luft“ 
Sonntag, 24. September, 17.00 Uhr 

Auferstehungskirche 

 

Wir sind wieder da: „Kirche 

mal  anders“   heißt   jetzt 

„Themenkirche“! Nach mehr als 

drei Jahren Pause haben wir das Konzept 

überarbeitet und lassen diese Gottesdiens-

te nun sonntags um 17.00 Uhr stattfinden. 

Beim ersten Termin heißt es: „Musik 

liegt in der Luft“. Natürlich ist die Band 

Wegweiser wieder mit dabei und im 

Anschluss gibt es auch die Möglichkeit, 

bei Fingerfood und Getränken ins Ge-

spräch zu kommen. Wir freuen uns auf 

viele musikbegeisterte Besucherinnen 

und Besucher (Jung und Alt, Klein und 

Groß), die mit uns diese Auszeit vom 

Alltag genießen mögen! 

Diakon Harald Breitenfeld, Silke Volk-

mar und Claudia Kahle-Winkelmann 

 

Erntedankgottesdienst 
Sonntag, 8. Oktober, 10.00 

Uhr 

Auferstehungskirche 

 

Gemeinsam mit der Kinder- 

tagesstätte      Auferstehung 

wollen  wir  das Erntedank- 

fest in unserer Kirche feiern. Feiern Sie 

mit, wenn wir Gott für die Schätze unse-

rer Natur danken: Für Säen und Ernten, 

für den Wechsel der Jahreszeiten und 

alles, was um uns herum grünt und blüht, 

summt und brummt. Gemeinsam denken 

wir darüber nach, wie wir schützen 

können, was Gott uns anvertraut hat. 

Pastorin Rebecca Brückner
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Stadtführung in Hildesheim 

„Durch alte Gassen“ 
Mittwoch, 27. September, 16.00 Uhr 

Neustädter Markt, Am Katzenbrunnen 

 

Liebe Mitglieder des Fördervereins, liebe 

Barienroder, 

im Juni fand die Jahreshauptversamm-

lung des Fördervereins der Titus-

Gemeinde statt. Die anstehenden Wahlen 

wurden durchgeführt und die zu wählen-

den Mitglieder des Vorstandes einstim-

mig in ihren Ämtern bestätigt. Ich möchte 

auch an dieser Stelle einen Dank für die 

geleistete Arbeit und die Bereitschaft zur 

Weiter-arbeit im Vorstand aussprechen. 

Unsere Versammlung fand wieder in der 

warmen, hellen Jahreszeit statt, so konn-

ten wir wieder im Titus-Gemeindegarten 

den weiteren Abend bei Wasser und 

Wein und anregenden Gesprächen genie-

ßen. 

Auch in diesem Jahr möchten wir für 

Mitglieder des Fördervereins und interes-

sierte Gäste eine Stadtführung anbieten 

und laden herzlich ein, dabei zu sein.  

Jeder/jede ist willkommen – wir freuen 

uns! 

Der Förderverein freut sich auch sehr 

über weitere Mitglieder. Sprechen Sie uns 

an. 

Für den Vorstand des Fördervereins  

Astrid Algermissen 

 

Förderverein Gemeindezentrum e.V. 

Bankverbindung: Sparkasse Hildesheim 

SWIFT-BIC: NOLADE21HIK 

IBAN: DE80 2595 0130 0053 8155 30 

 

 

Mit Gesang in den Herbst 
Singkreis der Titusgemeinde 

mittwochs, 19.00 Uhr  
 

Nach der langen Sommerpause starten 

wir nun wieder. Der Vortrag von 

fröhlichen Sommerliedern am 5. Juli im 

Professor-König-Heim in Hildesheim, in 

dem ja auch eine unserer ehemaligen 

Sängerinnen lebt, war für die dortigen 

Bewohner eine willkommene 

Abwechslung. Wir wurden gebeten, dies 

bald einmal zu wiederholen. Und dann 

beginnen wir auch bald mit unserem 

Weihnachtsprogramm. Wer hätte da Lust 

mitzusingen?  

Irmhild Rasper 

Die Kirchenmaus 
 

Erst Gottesdienst, dann 

Tapas. Was sind denn bloß 

Tapas?? Kirchenmäuse sind 

ja g a r nicht neugierig, aber 

–  was kann das nur sein? Kleine Lecke-

reien sind typisch für Titus, vielleicht mit 

´nem Weinchen? Jaaa! Hm, zu den nächs-

ten Tapas lade ich einen Kollegen ein, 

freu mich schon. 

Eure Kirchenmaus 
 

Nicht länger im Kirchenvor-

stand 
 

Im Juni hat sich Martin Fritz mit seiner 

Familie in die Lukasgemeinde umpfarren 

lassen. Er ist damit auch aus dem 

Kirchenvorstand unserer Titusgemeinde 

ausgeschieden. Im Juni haben wir ihn 

offiziell im Gottesdienst verabschiedet. 

Wir danken dir, lieber Martin, für die 

vielen Jahre, die du dabei warst und dich 

für unsere Gemeinde engagierst hast. 

Der Kirchenvorstand  
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„Mord an der Poesie“ 
Gottesdienst zum 50. Jahrestag 

des Putsches in Chile 

Sonntag, 17. September, 11.00 Uhr 

 

Der 11. September ist für alle Welt das 

Datum des schrecklichen Terrors im Jahr 

2001, als islamistische Fanatiker den 

brutalen Anschlag auf das World Trade 

Center in New York verübten. Aber es 

gibt  

auch den anderen 11. September:  Vor 

genau 50 Jahren  stürzten in Chile rechts-

orientierte Militärs die demokratisch 

gewählte Volksregierung des Präsidenten 

Salvator Allende. An die Ereignisse da-

mals soll im Gottesdienst mit Gedichten 

und Gedanken zweier chilenischer Poeten 

erinnnert  werden: Victor Jara, Liederma-

cher und Theater-Regisseur, und Pablo 

Neruda, Dichter und Schriftsteller (im 

Oktober 1971 erhielt er den Literatur-

Nobelpreis). Und es geht auch um die 

Frage, die Victor Jara kurz vor seiner 

Ermordung, umgeben vom Terror, in 

seinem letzten Gedicht stellte: „Ist dies 

die Welt, die du geschaffen hast, mein 

Gott? Dafür deine sieben Tage voller 

Wunder und Arbeit?“ 

Pastor i.R. Ulrich Tietze 

 

Lena Hausmann hört auf 

 
Seit 2019 hat sich Lena 

Hausmann umsichtig und 

gewissenhaft um alle Be-

lange in unserem Titus-

Gemeindehaus geküm-

mert. Nun möchte sie ihre 

Arbeit Ende November auf eigenen 

Wunsch aufgeben. Wir bedauern das 

sehr. Danke, Lena, für deinen Fleiß und 

deinen immer zuverlässigen Einsatz! 

Der Kirchenvorstand 

Silberne Abendmahlskannen 
 

Ein aus-

führlicher 

Bericht war 

dieser Tage 

bereits in der 

Hildesheimer 

Allgemeinen 

Zeitung zu 

lesen: Die 

Titusgemein-

de erhielt 

zwei hochwertige Silberkannen, gefertigt 

vom Silberschmied Michael Haas, Hil-

desheim, die unser Abendmahlsgeschirr 

nun nach gut zehn Jahren komplett wer-

den lassen. Bereits im Jahr 2012 gab es in 

unseren Kirchenvorständen Überlegun-

gen, Planungen und schließlich Entwürfe 

für ein modernes silbernes Abendmahls-

geschirr. Die große Trauerspende anläss-

lich des Todes von Dr. Karl Köhler zu-

sammen mit Silberspenden vieler weite-

rer Gemeindeglieder ermöglichte die 

Anschaffung von Gießkelch und Patene 

(Oblatenschale), die wir zusammen mit 

den neuen  Einzelkelchen im September 

2015 endlich voller Dankbarkeit feierlich 

in Gebrauch nehmen konnten. 

Nun hat Kurt Gerling, dem Wunsch sei-

ner im vorigen Jahr verstorbenen Frau 

Ruth folgend, unserer Gemeinde die noch 

fehlenden Kannen gestiftet. Wir sagen 

von ganzem Herzen Danke! 

Wir feiern Abendmahl beim Ernte-

dankgottesdienst am 1. Oktober und la-

den sehr herzlich dazu ein. 

Pastorin Kirstin Woltmann 

und der Kirchenvorstand 
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02.09. Samstag 

 10.00 Uhr Tauffest an Hammersteins Hütte, 

  Pn. Brückner und Pn. Woltmann 
 

10.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 

 14.00 Uhr Gipfelkreuz-Pilgergottesdienst Tosmarberg Söhre mit Posaunen-

chor 

St. Michaelis, Pn Woltmann 

Predigt: Regionalbischöfin Ruck-Schröder (siehe Seite 6) 

 17.00 Uhr Jugendgottesdienst Titusgemeinde, D. Breitenfeld und Team 
 

17.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 

 11.00 Uhr Gottesdienst – 50 Jahre Putsch in Chile Titusgemeinde, P.i.R. Tiet-

ze (siehe Seite 11) 
 

23.09. Samstag 

 10.00 Uhr Kindergottesdienst „Daniel wird von Gott gerettet“ Auferstehungs-

kirche, Team 

 

24.09. 16. Sonntag nach Trinitatis 

 10.30 Uhr Gottesdienst „Weltweit“ St. Andreas Hildesheim 

  Tag der weltweiten Kirche (siehe Seite 6)  

 17.00 Uhr Themenkirche „Musik liegt in der Luft“ Auferstehungskirche, 

Team und D. Breitenfeld (siehe Seite 9) 
 

 

01.10. Erntedank 

 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst Pfadfinderschaft Sankt Georg Diekhol-

zen Schwedenhaus/Südwald Diekholzen, Pn. Brückner und Pfr. 

Maniura 

 11.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Taufe und Abendmahlsfeier Titusge-

meinde, Einweihung der neuen Abendmahlskannen, 

Pn. Woltmann, anschließend gemeinsames Essen (siehe Seite 11) 

 

06.10. Freitag 

 08.00 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst Barienrode  

  (Erntedank) Kirche St. Nikolaus, Pfr. Lellek und Team 

 

08.10. 18. Sonntag nach Trinitatis 

 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit KiTa Auferstehungskirche, 

  Team und Pn. Brückner 
 

22.10. 20. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche mit Abendmahlsfeier, P.i.R. 

Joost 
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28.10. Samstag 

 10.00 Uhr Kindergottesdienst „Vom Horten und Verschwenden – 

  Der reiche Kornbauer“ Auferstehungskirche, Team 
 

31.10. Reformationstag (Dienstag) 

 17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier Titusgemeinde, Pn. Brückner 
 

 

05.11.     22. Sonntag nach Trinitatis 

17.00 Uhr Jugendgottesdienst Auferstehungskirche, D. Breitenfeld und Team 
 

11.11. Samstag 

 14.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung der KiTa-Leiterin Claudia  

  Zündel- Poppenhäger Auferstehungskirche 
 

12.11. Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 

 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen Titusgemeinde, Pn. Woltmann 
 

22.11. Buß- und Bettag (Mittwoch) 

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier Auferstehungskirche,  

  Pn. Brückner und Konfirmand*innen 

25.11. Samstag 

 10.00 Uhr Kindergottesdienst „Bist du dann da, Gott?“  

  Auferstehungskirche, Team 
 

26.11. Ewigkeitssonntag 

09.30 Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Woltmann 

11.00 Gottesdienst Titusgemeinde, Pn. Brückner 
 

 

03.12. 1. Advent 

09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Ln. Radtke 

11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Ln. Radtke 
 

D. (Diakon), Ln. (Lektorin), Pfr. (Pfarrer), P.i.R. (Pastor in Ruhestand), Pn. (Pastorin) 
 

 Einladung zum Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst in der Auferstehungskirche 

 

Gottesdienste 

im Seniorenheim Waldblick 

und im Hesena-Seniorenpark 

nach Absprache 

Ln.Radtke 

„Guter Hirt“ 

 

Wir sammeln weiter 

haltbare Lebensmittel. 

Bitte geben Sie Ihre Spende 

in der Kirche oder im Gemeindehaus ab. 

Herzlichen Dank! 
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Auferstehungsgemeinde 

 

 

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeinderaum im Pfarrhaus statt. 

Nicht reguläre Termine und Uhrzeiten sind fett gedruckt. 

 

Konfirmandenunterricht 

Konfirmanden 

- Mittwoch - 

eine Gruppe 

wöchentlich  

 

16:30 

Mini-Konfirmanden 

Auferstehungsgemeinde: 

Titusgemeinde: 

 

nach Absprache 

nach Absprache 

 

 

 

Kindergottesdienst für alle Kids 
 

Zu den monatlichen Kindergottesdiensten in der Auferstehungskirche sind alle Kinder 

aus unseren beiden Gemeinden eingeladen. Es ist egal, ob du in Diekholzen, Söhre 

oder in Barienrode wohnst. Du bist herzlich willkommen – wir freuen uns auf dich! 

 

Das Kigo-Team 
 

Angebot Datum Thema/Ort Zeit 

JuGoBand 

-Montag- 

 nach Absprache 18.30 

Ökumenisches 

Frauenfrühstück 

- Dienstag - 

05.09. 

 

07.11. 

Abendessen im Pfarrheim St. Joseph 

Söhre 

im Pfarrheim St. Joseph Söhre 

 17.00 

 

  9.00 

Ökumenischer 

Gemeindenachmittag 

- Mittwoch -  

- Mittwoch - 

- Mittwoch - 

 

 

20.09. 

18.10. 

15.11. 

 

 

im Pfarrheim St. Jakobus Diekholzen 

im DRK - Heim 

im Pfarrheim St. Jakobus Diekholzen 

 

 

15.00 

15.00 

15.00 

Seniorenkreis 

- Donnerstag -  
Sommerpause  im Juli und 

                         Im August 

07.09. 

05.10. 

02.11. 

 

Das Muna-Unglück (Adalbert Schröter) 

Tschernobylhilfe (Renate Limmroth) 

Wüstenwanderungen 

(Pastor i.R. Ulrich Tietze) 

 

15.00 

15.00 

15.00 

Spielenachmittag 

-Donnerstag - 

28.09. 

26.10. 

23.11. 

30.11. 

Rommé, Rummicub, Skat, … 

 

14.30 

14.30 

14.30 

14.30 



Wir laden ein 

15 

 

Titusgemeinde 
 

 

Nicht reguläre Termine sind fett gedruckt. 

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Titus-Gemeindehaus Barienrode statt. 

Besuchen Sie gern auch die Angebote in der jeweils anderen Gemeinde. 

 

 
 

 

Einladung zum Erntedank-Essen 
Sonntag, 1. Oktober, nach dem Gottesdienst 

Titus-Gemeindehaus 

 

 

Angebot Datum  Thema Zeit 

Besuchsdienst 

- Mittwoch -  

27.09. Termine und Absprachen 10.00 

Frauenkreis 

- Montag – 

 

 

- Dienstag - 

04.09. 

 

09.10. 

 

07.11. 

Zur Geschichte der Aktion „Brot für die Welt“ 

(Dr. Karin Köhler) 

Unsere Pastorin stellt sich und ihre Arbeit vor 

(Pn. Kirstin Woltmann) 

Grünkohlessen (SC Clubhaus)  

15.30 

 

15.30 

 

17.00 

Gitarrenkurs 

- Donnerstag - 

 zwei Gruppen 
Pause in den Herbstferien 

16.00 

17.00 

Klöntreff am 

Bücherschrank 

- Samstag - 

 wöchentlich nach Absprache 17.00 

Männerforum 

- Montag - 

 siehe unten ‚Titus bei Brot und Wein’, 

weitere Termine nach Aushang Schaukasten 

19.30 

 

Orga-Team 

- Montag -  

25.09. Planungen und Absprachen 18.00 

 

Seniorenkreis 

- Mittwoch – 

 

20.09. 

18.10. 

15.11. 

Die Wassermühle in Söhre (Günter Klimmt) 

Fröhliche Gripsspielereien (Ellen Sievers) 

Neue Gutenachtgeschichten (Elviera Kensche) 

15.30 

15.30 

15.30 

Singkreis 

- Mittwoch - 

 wöchentlich nach Absprache 
nicht in den Herbstferien 

19.00 

 

Titus bei Brot 

und Wein 

- Montag -  

06.11. Die Anfänge von FairTrade und die Gründung 

von El Puente (Richard Bruns) (siehe Seite 5) 

19.30 

 

 

Titus-Treff  

am Mittag 

- Donnerstag - 

21.09. 

19.10. 

23.11. 

Mittagessen in Gemeinschaft 11.30 
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Menschen zusammenbringen … 
 

Mit dem letzten Gemeindebrief haben Sie 

wieder einen  Bittbrief unserer A – T  

Stiftung erhalten. Allen, die für uns die  

Gemeindebriefe austragen, danken wir 

sehr herzlich für die Extra-Mühen. Mit 

diesem Dienst spendet ihr/ spenden Sie 

viel Geld, das sonst für Porto ausgegeben 

werden müsste.  

 

„Menschen zu-

sammenbringen“ 

– so hieß es in 

unserem Bitt-

brief. Das gelingt 

uns in unseren Gemeinden an vielen 

Stellen und darüber sind wir sehr froh. 

Der A – T  Stiftung liegt ganz besonders 

die Kinder- und Jugendarbeit in unseren 

Gemeinden am Herzen. Konfi-Kids und 

die Angebote „zwischen den Unterrichts-

jahren“, 

Jugendgottesdienste, Gitarrenunterricht 

oder Band-Projekte: Die finanzielle Ab-

sicherung eines Teils der Diakonenstelle 

ist ein Hauptinteresse unserer A – T 

Stiftung. Dazu tragen Viele aus unseren 

Gemeinden mit bei, das ist einfach groß-

artig!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wieder war die Resonanz auf unseren 

Bittbrief sehr erfreulich: Das Kirchenamt 

hat 54 Geldeingänge gebucht, insgesamt 

kamen rund  3.200 Euro zusammen. 

 

Daneben bitten auch unsere Gemeinden  

bei verschiedenen Gottesdiensten um eine 

Kollekte zugunsten der A – T  Stiftung 

und für die gemeinsame Kinder- und 

Jugendarbeit, zum Beispiel bei den Kon-

firmationen oder zuletzt beim Jubiläums-

fest rund um die Auferstehungskirche –  

und auch hier ist die Spendenbereitschaft 

groß. 

 

 

        Von Herzen sagen wir 

        Danke … 

 
… für die tolle Unterstützung der Arbeit 

unserer A – T  Stiftung! 

Das Kuratorium 

 

 
 

A – T  Stiftung 

- Lebendige Kirche vor Ort 
Bankverbindung: Sparkasse Hildesheim 

Kirchenamt Hildesheim 

Stichwort: A-T Stiftung 

SWIFT-BIC: NOLADE21HIK 

IBAN: DE45 2595 0130 0000 0315 03 
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Willkommen und 

Abschied 

 

Das neue Kindertagesstätten-

jahr hat begonnen und wir 

heißen alle neuen Kinder mit 

ihren Familien ganz herzlich 

willkommen. 

 

Viele Kinder wechseln aus 

unserer Krippe in den Kinder-

garten und kommen überwiegend ganz 

entspannt in ihren neuen Gruppen an, da 

bereits vor dem Wechsel ein Kennen-

lernen und erste Besuche durch das Kita-

Personal organisiert wurden. Ähnlich 

selbstverständlich wechseln die frisch 

gebackenen Schulkinder in den Hort und 

werden dort in den Ferienwochen gleich 

mit gemeinsamen und besonderen Aktio-

nen wie Backen, Spielen und Ausflügen, 

zum Beispiel in den Zoo Hannover be-

grüßt. Kinder, die „von außerhalb“ neu zu 

uns kommen, werden in den ersten beiden 

Wochen zur Eingewöhnung von ihren 

Eltern oder anderen vertrauten Personen 

begleitet. 

  

Doch immer noch gehen den Mitarbei-

tenden die letzten Wochen vor der 

Schließzeit durch den Kopf. Da war der 

Ausflug der Vorschulkinder in den Diek-

holzener Wald - nicht spektakulär, aber 

besonders! Davon zeugt das Foto. 

 

Die Nacht verbrachten die Vorschulkinder 

mit ihren Bezugserzieherinnen und –er-

ziehern in den Gruppen, bevor sie am 

nächsten Morgen nach dem gemeinsamen 

Frühstück und einer Andacht wieder 

abgeholt wurden.  

 

 

Ausflug in den Diekholzener Wald 

 

Dann denken wir noch an unser abge-

sagtes Sommerfest, das als Herbstfest am 

Freitag, dem 8. September, nachgeholt 

werden wird. Die prognostizierten 

Regenmassen hatten für die Absage ge-

sorgt und nun hoffen wir auf besseres 

Wetter im September.  

 

Ein weiterer besonderer Termin kommt 

mit dem 11. November auf uns zu. Frau 

Zündel-Poppenhäger wird uns zum 

Jahresende in den verdienten Ruhestand 

verlassen und bereits an diesem Termin 

wollen wir einen gemeinsamen Verab-

schiedungsgottesdienst in unserer Auf-

erstehungskirche feiern.  

Das KiTa-Team 

https://  

kitadiekholzen-auferstehung.wir-e.de
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Abschied und Neubeginn 

im Kindergottesdienst 

 
Nun ist es also soweit: Agnes und 

Birte Holland haben das Abitur 

geschafft! Wir gratulieren ganz 

herzlich! Jetzt trennen sich die 

Wege: Beide werden ihr Eltern-

haus verlassen, um in die Zukunft 

zu starten. 

Dieser Schritt bedeutet aber leider auch, 

dass sie nicht mehr so regelmäßig als 

Teamerinnen in unserer Gemeinde tätig 

sein können – und so muss nicht nur das 

Kindergottesdienstteam in Zukunft ohne 

sie auskommen. Wir werden ihre Fröh-

lichkeit, Spontanität, Kreativität, ihre 

Zuverlässigkeit, Hilfsbereitschaft und 

ihre Kritik sehr vermissen! 

Aber nicht nur für Agnes und Birte endet 

eine lange gemeinsame Zeit, sondern 

auch ich   werde   nach    sechzehn   Jah-

ren   im 

 

 
Kigo-Team alt 

und neu – 
vorn: Agnes und 

Birte Holland, 

dahinter;  Dagmar 
Höveling, Silke 

Volkmar und 
Marion Holland 

 

 

Kindergottesdienstteam den Staffelstab 

an Dagmar Höveling weitergeben. An 

dieser Stelle möchte ich mich auch ganz 

herzlich bei Marion Holland für den lan-

gen gemeinsamen Weg bedanken! Es war 

eine tolle kreative und unkomplizierte 

Zeit, in der der Humor nie zu kurz kam. 

Ich wünsche euch allen alles Gute und 

Gottes Segen auf den neuen Wegen.  

Silke Volkmar 

Danke, liebe Silke! 
 

Sechzehn Jahre Kindergottes-

dienst und zwölf Jahre Krippen-

spiel, das ist eine tolle Leistung. 

Für diesen Einsatz sagen wir dir, 

liebe Silke, herzlichen Dank! 

Aber ein Teil deiner vielen Auf-

gaben bleibt ja: Als Kirchenvor-

steherin, beim Familiengottesdienst-Team 

und bei der Themenkirche bist du weiter 

dabei, prima! 

Die Kirchenvorstände 
 

Krippenspiele zu Weihnachten 
 

Natürlich soll es auch in die-

sem Jahr wieder Krippen-

spielaufführungen im Heilig-

abendgottesdienst geben. Da-

für brauchen wir euch Kinder! 

Habt ihr Lust? 
 

Diekholzen Auferstehungskirche 

Freitag, 10. November, 17.30 Uhr, 

erstes Treffen. Ihr könnt eure Rolle aus-

suchen und entscheiden, wie viel und ob 

ihr Text 

sprechen wollt. Danach soll es etwa sechs 

Proben geben, die etwa eine Stunde dau-

ern. Termine vereinbaren wir gemeinsam. 

Der letzte davon ist auf jeden Fall die 

Generalprobe am 22. Dezember im 

Seniorenheim Hesena. 

Meldet euch bei uns (mobil unter 0160 

4246181) – wir freuen uns! 

Elias und Lukas Fichtner 
 

Barienrode Titusgemeinde 

Freitag, 3. November, 16.00 Uhr, erstes 

Treffen. Wir wollen verbindliche Proben-

termine absprechen, darum bringt bitte 

auch ein Elternteil mit. 

Diakon Harald Breitenfeld 
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Auf geht’s für die Konfi-Kids! 
 

In der Familienkirche am 20. August in 

der Auferstehungskirche wurden sie herz-

lich begrüßt: unsere dreißig neuen Vor-

konfirmand*innen aus den Ortschaften 

Barienrode, Diekholzen und Söhre! Mit 

einem aktualisierten Konzept (und neuem 

Namen!) starten zwei Gruppen in Diek-

holzen (gemeinsam mit den Kids aus 

Söhre) sowie eine große Gruppe mit 

fünfzehn Kindern in Barienrode. 

 

Wieder sind es viele Eltern, die unsere 

Konfi-Kids im kommenden Schuljahr 

begleiten und mit und für die Kinder die 

gemeinsamen Treffen gestalten. Wir sind 

sehr dankbar dafür, dass es diese Men-

schen gibt, die sich auf die abenteuerliche 

Konfi-Reise mit ihren Kindern eingelas-

sen haben! 
 

Im Rahmen der Familienkirche gab es 

von Pastorin Woltmann für jedes Konfi-

Kind eine kleine, noch ungefüllte Schatz-

kiste als Geschenk. Wir sind gespannt, 

welche Schätze unsere Konfi-Kids im 

Laufe des Jah-

res sammeln 

werden und 

wünschen allen, 

Eltern wie Kin-

dern, eine span-

nende, interes-

sante und schö-

ne Zeit zusam-

men! 
 

                     Auf ihrer „Reise“ erfahren 

                     die Konfi-Kids natürlich 

eine Menge über Gott und 

Jesus, aber sie bekommen 

auch einen genaueren Ein-

blick in ihre Gemeinde und 

werfen sozusagen einen 

Blick hinter die Kulissen. 

Wer ist in unserer Gemein-

de eigentlich wofür genau 

verantwortlich? Wer sitzt 

im Pfarrbüro, wer macht 

den Küsterdienst und wer 

gehört alles zum Kirchen-

vorstand? - Das ist jedoch 

nicht alles! Mit einem Orts-

plan in der Hand und wa-

chem Blick erkunden sie 

auch ihren Wohnort auf der  

                     Suche nach christlichen 

Spuren und Symbolen. Und davon gibt es 

eine Menge in Barienrode, Diekholzen 

und Söhre! Abgesehen von den Kirchen- 

bzw. den Gemeinderäumen selbst finden 

sich zum Beispiel zahlreiche Wegkreuze 

in unseren Ortschaften. Manche tragen 

sogar eine Inschrift - so wie beispielswei-

se das Kreuz oben am Söhrer Forsthaus. 

Hier steht geschrieben: „An Gottes Segen 

ist alles gelegen.“ Das ist doch immer 

wieder eine wertvolle Erinnerung! 

Heike Kiotsoukis 
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Willkommen! 

 

Begrüßung der neuen Konfis unserer beiden 

Gemeinden beim Jubiläumsgottesdienst 

in der Auferstehungskirche 
 

Jugendgottesdienst 
Sonntag, 10. September, 17.00 Uhr 

Titus-Gemeindehaus 

 

Liebe Konfis, unsere Jugendgottesdienste 

sind ganz besonders für euch gedacht. 

Kommt und feiert mit, ihr seid herzlich 

eingeladen! Aber natürlich sind auch alle 

Erwachsenen willkommen.  
 

Neues Jugend-Bandprojekt 
Montag, 11. September, 17.00 Uhr 

Titus-Gemeindehaus 

 

Damit auch weiterhin in den Jugend-

gottesdiensten musikalisch was „Flottes 

im Hause Gottes“ geschieht, wollen wir 

uns einmal monatlich zum Musikmachen 

treffen. Eingeladen sind interessierte Kids 

ab dreizehn Jahren. Der erste Termin 

dient der Terminabsprache.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Symbol der Evange-

lischen Jugend: Das 
Kreuz auf der Weltku-

gel 

 

 

 
 

Tolle „Typen“ drucken 
Montag, 6. November, 15.30 Uhr  

          ab Auferstehungskirche 
 

Für unsere Konfis zwischen den Unter-

richtsjahren: Im Tempelhaus am Hildes-

heimer Marktplatz gibt es einen Verein, 

der die alte Druckkunst pflegt und Besu-

chern wie uns zeigt, wie´s geht. Wir kön-

nen selber eine Bibelseite drucken, die 

wir ausmalen und auch mitnehmen dür-

fen. Unsere Gruppe darf maximal fünf-

zehn Teilnehmende umfassen, Rückkehr 

ist etwa um 18.30 Uhr.  Ich freue mich 

auf eure Anmeldung bei mir! 

Diakon Harald Breitenfeld 
 

Erste-Hilfe-Kurs  
Samstag, 9. September, ab 9.00 Uhr 

bei den Johannitern Hildesheim 
 

Bei einem Erste-Hilfe-Kurs lernst du, wie 

du anderen Menschen in Notfallsituatio-

nen richtig helfen kannst. Den Kurs 

brauchst du zur Erlangung einer „Juleica“ 

(Jugendleiterkarte für ehrenamtliche 

Teamer/Gruppenleiter) oder auch für den 

Führerschein. Melde dich bei Interesse 

einfach im Büro des Kirchenkreisjugend-

dienstes (KKJD), Telefon 1675-30.  
https://www.kkjd-hisa.de/ehrenamtliche/ 

Erste-Hilfe-Kurs 

https://www.kkjd-hisa.de/ehrenamtliche/
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Auferstehungsgemeinde 
 

Taufen, Trauungen, Trauerfälle und 

Geburtstage  

Aus Gründen des Datenschutzes werden 

keine Namen in der Online-Version aus-

gegeben. Die Veröffentlichung erfolgt im 

gedruckten Gemeindebrief. 

 

 

 

 

Fleißige Helfer 
 

Lange Zeit haben Udo Gottschalk und 

Helmut Eichel den Gemeindebrief für uns 

ausgetragen. Nun haben sie ihr Amt ab-

gegeben. Vielen Dank für euren Einsatz! 

Neu dazugekommen ist Nicole Froböse, 

die den Bereich von Helmut Eichel in 

Söhre übernimmt. Willkommen im 

Team! Die Bereiche von Udo Gottschalk 

konnten wir aufteilen, weil Sabine 

Fichtner , Oxana Belendir, Christel El-

lendt und Regina Helmsen ihre Bereiche 

vergrößert haben. Ihnen und dem ganzen 

Team ein herzliches Dankeschön! 

Regina Helmsen 

 

Titusgemeinde 
 

Taufen, Trauungen, Trauerfälle und 

Geburtstage  

Aus Gründen des Datenschutzes werden 

keine Namen in der Online-Version aus-

gegeben. Die Veröffentlichung erfolgt im 

gedruckten Gemeindebrief. 

 

 

 

 

 

Küster-/ Hausmeisterstelle 
ab Dezember neu zu besetzen  

 

Wir bieten einen abwechslungsreichen 

Mini-Job (7 Stunden/Woche). Haben Sie 

Interesse oder kennen Sie jemanden, der 

interessiert ist? Sprechen Sie uns an! 

Der Kirchenvorstand 
 

Socken, Mützen, Marmeladen  
Sonntag, 1. Oktober, 12 – 14 Uhr 

vor dem Titus-Gemeindehaus 

 
Wie schon in den Vorjahren werden auch in 

diesem Jahr am Erntedankfest nach dem 

Gottesdienst im Vorgarten Socken, Mützen 

und Marmeladen angeboten. Der Erlös kommt 

der A – T  Stiftung zugute. 

Adelgunde Krohne 
 

„Wer weiß denn so was … ?“ 
 

Mit dieser Frage sollte sich im Seniorenkreis 

im August beschäftigt werden. Doch „erstens 

kommt es anders und zweitens als man denkt 

…“! Wenn es im Haus kein Wasser gibt und 

die Toiletten nicht benutzt werden dürfen, 

hilft nur noch die Absage der Veranstaltung. 

Falls es Besucher gegeben hat, die am 16. 

August  vor verschlossener Tür standen, so tut 

mir das sehr leid. Die Stammbesucherinnen 

unseres Seniorenkreises hatte ich tele-fonisch 

benachrichtigt. – Das Thema ist aber nicht 

vom Tisch und soll im Februar 2024 im Seni-

orenkreis behandelt werden. 

Gisela Leinemann 
 

Wasserrohrbruch 
 

Wasserrohrbruch unter dem Bürgersteig vor 

dem Schaukasten am Titus-Gemeindehaus: 

Die Wasser-zufuhr wurde für einige Tage von 

der Gemeinde Diekholzen abgestellt, um 

größeren Schaden zu vermeiden. Die Leitung 

ist jetzt wieder freigegeben. 

 

 



 

 

 


